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Ostern  
 

Grund des Glaubens und Quelle christlicher Freiheit 
 

In einem Gesprächskreis haben wir in 
dieser Passionszeit ein Buch von 
Margot Käßmann, der Evangelischen 
Landesbischöfin von Hannover, gele-
sen. Es trägt den Titel: „Wurzeln, die 
uns Flügel schenken.“ Mit dieser For-
mulierung beschreibt sie die Stärke 
und Kraft des christlichen Glaubens.  
Der Glaube an Gott und Jesus Chris-
tus gibt dem Leben Halt – wie eine 
Wurzel. Er ist eine Grundlage, die 
uns auch in stürmischen Zeiten tragen 
kann.  
Zudem ist der christliche Glaube eine 
Quelle der Kraft und der Freiheit, 
die unser Leben beflügelt.  
 
Wurzeln und Flügel – Grundlage und 
Freiheit; Käßmann schreibt dazu: „Nur 
wer Wurzeln hat, ist stark genug, den 
Herausforderungen von Gegenwart 
und Zukunft zu begegnen, ist frei, 
Fantasie für das Leben zu entwickeln, 
Träume zu haben – Flügel der Freiheit 
sozusagen. Ich bin überzeugt, der 
christliche Glaube bietet uns solche 
Wurzeln und von ihnen her kann sich 

unser Leben beflügeln.  Für mich 
war und ist der christliche Glaube der 
Lebensgrund, der mich trägt, mir Mut 
und Kraft gibt, mein Leben zu gestal-
ten. Deshalb möchte ich andere be-
geistern für den Glauben.“ 
 
Ostern steht im Zentrum unseres 
christlichen Glaubens. In den Oster-
nachts-Gottesdiensten feiern wir mit 
der aufgehenden Sonne die Auferwe-
ckung Jesu Christi von den Toten, 

Gottes Sieg über die Macht des To-
des. Wir hören auf die Botschaft der 
Frauen, die am Ostermorgen vom 
Grab kommen und sagen: „Christus 
ist nicht mehr hier. Er liegt nicht mehr 
im Grab. Er ist von Gott auferweckt 
worden, wie er es zuvor gesagt hat.“ 
 
Die Erde, auf der das Kreuz gestan-
den hat, ist seither nicht mehr die sel-
be. Gott hat die Macht des Todes 
durchbrochen und schafft neues Le-
ben, dort wo zuvor nur Dunkel und 
Tod herrschen. Der Tod spricht nicht 
mehr das letzte Wort über Menschen, 
denn Gott hat an Christus erwiesen, 
dass seine Liebe stärker ist und auch 
durch die Nacht des Todes trägt. 
Ostern: Das Licht siegt über die 
Nacht! Die Liebe Gottes siegt über 
Leid, Folter und Tod! Eine bleibend 
aktuelle und hoffnungsvolle Botschaft, 
auch in unseren Tagen.  
 
Ich wünsche Ihnen und euch ein ge-
segnetes Osterfest, dass uns an die 
Wurzeln unseres christlichen Glau-
bens erinnert und dass uns Kraft gibt, 
aufzuleben und Leben miteinander zu 
gestalten.  
 
Frohe und gesegnete Ostern! 

 

Ihr / euer Pfr. M. Haarmann 
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 ...im Gottesdienst 
 
 

 Auferstehungskirche 

Willich 9:30h 

Hoffnungskirche 

Schiefbahn 10:00h 

Friedenskirche 

Neersen 11:00h 

02.04. Klein    

Goldene Konfirmation 

Schuler    mit den neuen 

KonfirmandInnen            E 

Prädikant Hanrath 

08.04.  17 h Krabbelgottesdienst  

09.04. Klein                        A Schuler                         A Haarmann                     A 

13.04. 
Gründo. 

19:30 h Klein              A 19 h Schuler/Haarmann 

       Tischabendmahl 

kein Gottesdienst 

14.04. 
Karfreitag 

Klein                          A Schuler                         A Haarmann                     A 

16.04. 
Ostern 

     6 h Klein Osternacht 

9:30 h Klein                A 

  6 h Schuler Osternacht 

10 h Schuler               A 

 6 h Haarmann Osternacht 

11 h Haarmann            A 

17.04. 
Ostern 

N.N. kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

23.04. Prädikant Lahn          E Pfr.i.R. Kuchta               Haarmann  Familiengd.  E 

29.04. 16 h Klein                A 

Konfirmation 

  

30.04. 10 h Klein                A 

Konfirmation 

Schuler                      A 

Konfirmation 

Koch 

18 h Taizé-Gebet 

06.05. 16 h Klein                A 

Konfirmation 

  

07.05. 10 h Klein                A 

Konfirmation 

Schuler                      A 

Konfirmation  

Prädikant Hufschmidt 

13.05. 16 h Haarmann        A 

Konfirmation  

  

14.05. 10 h Haarmann        A 

Konfirmation  

Schuler                    A 

Konfirmation  

Kaiser                         A 

21.05. N.N.                           E Klein 10 h Haarmann           A 

Konfirmation               

25.05. 
Himmelf. 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst N.N. 

28.05. Schuler                       Klein                             Schuler                       T 

03.06.   22 h Ökum. Gottesd. in 

Kapelle Klein Jerusalem 

04.06. 
Pfingsten 

Haarmann                   A Schuler                      A Haarmann                 ATE 

05.06. 
Pfingsten 

N.N. kein Gottesdienst kein Gottesdienst  

 

Außerhalb der Schulferien findet nach dem Gottesdienst in allen drei Kirchen ein Kirchenkaffee statt! 
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Besondere Gottesdienste: 
 

04.04. St. Hubertuskirche Schiefbahn „Ökum. Friedensgebet“, 17:30 h  

02.05. St. Hubertuskirche Schiefbahn „Ökum. Friedensgebet“, 17:30 h 

 
 
 

       Gottesdienste in den Altenheimen:  
 
 

 Haus Moosheide Hubertusstift 
07.04. 10:30 h Klein  

12.04.  10 h Schuler 

21.04. 10:30 h Klein  

05.05. 10:30 h Klein  

10.05.  10 h Schuler 

19.05. 10:30 h Klein  

 

Legende: A Abendmahl  Musikalische Gestaltung  Fahrdienst E Eine-Welt-Verkauf 

 T Taufe    Kindergottesdienst  N.N. wird noch gesucht 

 

 

 
 

Osternacht und Osterfrühstück 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir die Auferstehung unse-
res Herrn am frühen Ostermorgen miteinander feiern. 
 

Dieser meditative Gottesdienst am Ostersonntag,  

16. April 2006, beginnt um 6:00 Uhr in der Früh. 
 

Anschließend sind Groß und Klein zum Osterfrüh-

stück eingeladen. Als Kostenbeitrag erbitten wir pro 
Person (ab 6 Jahren) 2,50 €.  
 

Damit wir besser planen können, nehmen wir Ihre ver-

bindliche Anmeldung bis zum 5. April entgegen. 
 

Bitte melden Sie sich für das Osterfrühstück in den 
jeweiligen Gemeindebezirken an. 



Besondere Gottesdienste 

6 

Ökumenische Vigilfeier zur Einheit der Christen 

- Klein Jerusalem – 
 

Gemeinsam mit 
der katholischen 
Kirchengemeinde 
St. Maria - Neer-
sen laden wir ein 
zu einem ökume-
nischen Gottes-

dienst zur Einheit der Christinnen und 
Christen in der Welt, am Samstag, 
dem 3. Juni 2006. Anlass ist das 350-
jährige Jubiläum der Kapelle Klein Je-
rusalem in diesem Jahr. Der Sams-
tag-Abend vor dem Pfingstfest, dem 
Fest des Heiligen Geistes, das oft 
auch das „Geburtstagsfest der Kirche“ 
genannt wird, ist ein treffender Ter-
min, die Einheit der Christinnen und 

Christen in der Welt – bei aller Vielfalt 
der christlichen Kirchen – zu beden-
ken. Musikalisch wird die Emmaus-
Kantorei den ökumenischen Gottes-
dienst mit gestalten. 
 
Herzliche Einladung zur ökumeni-
schen Vigilfeier: 
 

Samstag 3. Juni 2006 
22 Uhr 

Kapelle Klein Jerusalem 
Neersen  

(Hauptstr. / Vinhovenplatz) 
 

Ihr Pfr. Michael Haarmann 

 

 

 

 

Herzliche Einladung  

zum Familiengottesdienst  

in Neersen 

 
Zum Abschluss der Kinderbibeltage feiern wir am  

 

Sonntag, dem 23. April 2006 
um 11:00 Uhr 

in der Friedenskirche 
 
einen Familiengottesdienst zum Thema Jona – 
„Gott ist für alle Menschen da“. 
Groß und Klein, Jung und Alt sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr kommen! 
                                                             Ihr Pfr. Michael Haarmann 
 

(siehe auch Seite 17)  
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Getauft wurden: 
 
Kevin Lambers, Wekeln Oliver Heldt, Wekeln 
Philipp Lambers, Wekeln Jessica Warnke, Schiefbahn 
Pascal Lambers, Wekeln Bastian Wermes, Willich 
Kai-Arne Lohmann, Anrath Ilona Bullert, Willich 
Christina Petkau, Schiefbahn  

 

„So spricht der Herr: Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“ 

Jesaja 43,1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirchlich bestattet wurden: 
 
Elisabeth Freitag, 78 J., Willich Martha Rebbert, 81 J., Willich 
Heinrich Schreier, 81 J., Schiefbahn Anita Kasper, 69 J., Schiefbahn 
Marlies Reichelt, 62 J., Schiefbahn Gertrud Salomon, 84 J., Schiefbahn 
Wilhelmine Diederichs, 100 J., Neersen Grete Bäcker, 85 J., Schiefbahn 
Bruno Klein, 80 J., Schiefbahn Klaus-Dieter Walter, 66 J., Schiefbahn 
Ingolf Weindling, 66 J., Schiefbahn Erich Woldt, 74 J., Willich 

 

„Nun aber ist Christus auferstanden von den Toten 

als Erstling unter denen, die entschlafen sind.“ 

1. Korinther 15,20 
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Geburtstage im April 
 

Bezirk I 
 

01.4.08 Erna Endrikat 
02.4.31 Kurt Dohmen 
08.4.28 Irmgard Kessel 
10.4.19 Emma Hüßmert 
10.4.28 Antonie Wiegmann 
11.4.14 Hermann Fabian 
12.4.30 Irene Marx 
12.4.21 Lisbeth Schulz 

12.4.15 Amalia Walter 
13.4.24 Alfred Kaulbars 
13.4.30 Erich Steinbach 
15.4.22 Elisabeth Müller 
16.4.28 Helga Schäfer 
18.4.26 Bernhard Buchholz 
19.4.30 Waltraut Müller 
20.4.28 Liesa Meißner 

21.4.26 Brigitta Dohmen 
22.4.30 Irma Herr 
22.4.18 Margarete Lemke 
26.4.31 Brigitta Surrey 
27.4.31 Giesela Fröhlich 
29.4.31 Margarete Smith 
30.4.26 Hans Gronen 
30.4.31 Wilhelmine Reinke 

 
 

Bezirk II 
 

03.4.20 Hildegard Hasselbach 
03.4.31 Adam Gallik 
04.4.31 Rolf Fischer 
05.4.31 Margarete Wertzki 
07.4.30 Paul Fabian 
09.4.29 Diether Wittkopf 
10.4.17 Emma Linke 
12.4.21 Wilma Buß 

14.4.23 Gertrud Klaes 
14.4.13 Johanne Morsbach 
14.4.30 Marianne Paulsen 
14.4.26 Waltraud Waldhorst 
15.4.30 Renate Grimm 
16.4.27 Gerda Germes 
16.4.29 Günter Singer 
18.4.23 Horst Böttcher 

19.4.29 Edith Bettges 
19.4.31 Erika Witte 
23.4.31 Hiltrud Schreier 
24.4.22 Waltraut Pulm 
24.4.28 Walter Wardetzki 
26.4.25 Erna Nitschke 
27.4.28 Dr. Helmuth Reuter 

 
 

Bezirk III 
 

02.4.20 Elfriede Treptow 
05.4.27 Margard Bartzsch 
05.4.25 Eberhard Syring 
06.4.20 Adolf Wanzelius 
11.4.23 Peter Hansen 
12.4.31 Friedhelm Köhler 

13.4.28 Frieda Vandelaar 
13.4.22 Lieselotte Zippel 
14.4.24 Maria Peters 
16.4.31 Erwin Steppke 
24.4.25 Gertraude Feustel 
24.4.27 Ernst Müller 

26.4.30 Herbert Baack 
26.4.24 Alma Holz 
26.4.22 Hedwig Salzwedel 
28.4.22 Eberhard Jaschinski 
28.4.21 Margarete Reiche 
 

 
 

 

Geburtstage im Mai 
 
 

 
Bezirk I 

 
02.5.27 Charlotte Pieper 
04.5.28 Karl Heinz Urbig 
06.5.06 Rosa Hilger 
08.5.29 Magdalena Breuer 
08.5.30 Erika Schmidt 
10.5.24 Werner Nöthen 
11.5.30 Rudi Rodenhagen 

12.5.27 Eva Reinartz 
13.5.30 Herbert Meinel 
16.5.27 Manfred Köhler 
20.5.24 Emilie Busch 
22.5.29 Maria Keller 
23.5.20 Charlotte Linden 
24.5.19 Zeslaus Pohl 

24.5.27 Alexander Schnell 
26.5.20 Margarete Picard 
26.5.30 Henriette Grabowski 
29.5.31 Gertrud Hildebrandt 
30.5.27 Martha Fuchs 
30.5.23 Manfred Leser 
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Bezirk II 
 

01.5.20 Erika Rutz 
08.5.27 Rolf Janke 
11.5.14 Emilie Donner 
17.5.19 Ruth Dörtelmann 

18.5.28 Walter Kochs 
20.5.31 Horst Bombis 
20.5.25 Rudolf Ehrlich 
22.5.30 Ruth Protze 

23.5.31 Dieter Lietzau 
26.5.28 Werner Medger 
28.5.24 Irmgard Holz 
30.5.24 Senta Lundershausen 

 
 

Bezirk III 
 

01.5.24 Edith Schwertfeger 
02.5.26 Günter Gebhard 
04.5.21 Margarete Ziegler 
06.5.23 Wilhelm Schmitter 
07.5.31 Horst Lienau 

12.5.31 Wera Schulz 
13.5.25 Ingeborg Brosch 
17.5.31 Günter Kaplick 
21.5.27 Inge Hofmann 
22.5.30 Gertrud Mason 

25.5.29 Hermann Broschehl 
26.5.31 Waltraut Flatten 
27.5.23 Margarete Michels 
 

 
 
Ab dem 75. Lebensjahr veröffentlichen wir die Geburtstage unserer Gemeindeglieder. Wer 
aus persönlichen Gründen nicht genannt werden möchte, möge dies bitte dem Gemeinde-
büro mitteilen. Wir wünschen natürlich allen Gemeindegliedern zu Ihrem Geburtstag Ge-
sundheit, Glück und Gottes Segen. 
 
 
 
 
 
 

Senioren – Treff 
 
 

Seniorenclub  Neersen 
montags 14:30 – 16:30 

 
03.04. Biblische Meditation über die 

Zeit 
  

10.04. Österliche Feier 
  

24.04. Bibelquiz 
  

08.05. Bingo, Bingo 
  

15.05. Kimspiele 
  

22.05. Geschichten vom Niederrhein 
  

29.05. Seniorencafé 
 
 

Seniorenclub Schiefbahn 
mittwochs 14:30 – 16:30 

 
05.04. Österliche Feier 
  

26.04. Bibelquiz 
  

03.05. Bingo, Bingo 
  

17.05. Kimspiele 
  

24.05. Geschichten vom Niederrhein 
  

31.05. Seniorencafé 
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Konfirmationen im Bezirk I 
 

Samstag, 29. April 2006, 16:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Jennifer Berretz 
Sven Berretz 
Patricia Bort 

Christina Calefice 

Rebecca Fuchs 
Ole Gebert 

Tetsuya Genda 
 

Stephan Gollek 
Stefanie Görler 

Torsten Heß 
Christoph Jackszties 

 
Constanze Nagahiro 

Johannes Patz 
Erwin Peerebooms 

Jens Reimer 
Matia Riemer 

Hans-Kevin Siebers 
 
 
 

Sonntag, 30. April 2006, 10:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Sabine Celmer 
Franziska Kolax 

Natascha Krapholz 

Alexander Maas 
Sebastian Meliß 
Tim Mühlbrecht 

Manuel Schuchert 
Philip Spies 

Tobias Wöstmann 
 
 
 

Samstag, 6. Mai 2006, 16:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Lina Anselm 
Katharina Barlow 

Nils Bley 
Janina Brauner 

Christina Brüster 
Sarah Dill 

Sven Huppertz 
 

Jana Koch 
Nina Kramm 

Phillip Lambertz 
Sebastian Ling 

 
Lukas Lohbeck 

Linda Mankowski 
Timo Müller 

Oliver Nolden 

Jana Schreiber 
Sebastian Schulze 

Marius Wicht 
Viola Wilke 

 
 

Sonntag, 7. Mai 2006, 10:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Daniela Bader 
Bianca Engemann 
Lena Goormann 
Eva Herkenrath 

Martin Lagac 
Lucas Osten 
Rene Otto 

 

Miriam Pausch 
Manuel Schmidt 

Kevin Scholz 
Linda Steinbrecher 
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Konfirmationen im Bezirk II  
 

Sonntag, 30. April 2006, 10:00 Uhr in der Hoffnungskirche Schiefbahn 

 

Nicole Bombis  
Jan-Philipp Bougie 

Martin Fahl 
Daniel Falke 

Kevin Fischer 
Patrick Gipperich 

Carolin Hauk 
 

Christian Hendriks 
Lisa Mecking 

Christina Noceti 
Florens Rave 

 
Valentin Rave 

Benedict Ridders 
Nicola Trumm 

Karoline Werner 
Annika Wiegand 

Simon Zeler 
 

 

 

Sonntag, 7. Mai 2006, 10:00 Uhr in der Hoffnungskirche Schiefbahn 

 
Julian Brekau 
Marc Drews 

Melanie Dubbert 
 

Christoph Lankes 
Tanja Laube 

Victoria Leber 
 

Patrick Nießen 
Pierre Rütten 

Florian Semrau 

 

Maik Vanck 
Jessica Warnke 

 

Luca Weissmann 
Svenja Witte 

 

 

 

Sonntag, 14. Mai 2006, 10:00 Uhr in der Hoffnungskirche Schiefbahn 

 

Marcel Bauß 
Jordan Beeck 

Vivian Cremer 
 

Frauke Haas 
Vanessa Heitling 

Christopher Jakoby 
Dominique Kengels 

Thilo Lüdtke 
Christina Petkau 
Lisa Scheuschner 

 
Marie-Christine Schuler 

Juliane Thater 
Lina Thater 

Malte Weege 
Pascal Weßeler 
Sebastian Wurll 
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Konfirmationen im Bezirk III 
 

Samstag, 13. Mai 2006, 16:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Hannah Beck 
Katrin Dörr 

Kristin Driemeier 
Till Ermecke 

Julia Erpenbeck 

Steven Keller 
Sebastian Kraft 
Katrin Kreuels 
Marcel Kreuer 

 

Sebastian Opheiden 
Nena Schink 

Alexander Schöwe 
Jan Schubert 

Philipp Schubert 
 

Janett Schwan 
Melissa Siegert 
Dennis Stelzer 
Steven Stelzer 

Jasmin Stuffertz 
Yoshua Voigt 

Vanessa Vollmer 
Jonas Weber 

 
 

Sonntag, 14. Mai 2006, 10:00 Uhr in der Auferstehungskirche Willich 

 

Julia Büntig 
Jennifer Daub 
Philipp Grund 
Nina Heumann 

Doreen Jaschinski 
Lara Klinke 

Susanne Köstner 
Angelika Kriger 

Charlene Krüger 
Philipp Kurfürst 

Michelle Lindemann 
Adrian Lingen 

 
Isabelle Nathmann 
Pascal Nathmann 

Marian Ratz 
Fabian Renner 

Simon Rosenkranz 
Janine Rubbert 

Inocenta Schmitz 
Maurice Schmitz 

 
 

Sonntag, 21. Mai 2006, 10:00 Uhr in der Friedenskirche Neersen 

 

Manuel Baier 
Lena Bayertz 

Jennifer Gobbers 
 

Tanja Hecker 
Maurice Heinen 

Michael Ladurner 
Dennis Mankertz 

Arne Manthey 
Kevin Nielges 
Tobias Raukes 

 
Jill Sielhorst 

Isabell Thiere 
Philipp Tibes 

Miriam Warzecha 
Ute Wild 

Jona-Malte Zenzen
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Veränderungen im Presbyterium 
 

Nachdem Frau Karin Jansen-Vossen 
und Frau Regina Löwenstein-
Hausmann zusammen eine nebenbe-
rufliche Ausbildung zur Diakonin be-
gonnen haben, können sie aus zeitli-
chen Gründen ihren Dienst als Presby-
terinnen für den Zeitraum von zwei 
Jahren, d.h. bis zu den Neuwahlen 
zum Presbyterium 2008 nicht mehr 
wahrnehmen. 
Das Presbyterium hat diese Entschei-
dungen mit Bedauern zur Kenntnis 
genommen und dankt beiden Damen 
für ihren treuen und engagierten Ein-
satz für die Kirchengemeinde. 
Frau Eleonora Hermsen hat aus per-
sönlichen Gründen ihren Austritt aus 
dem Presbyterium erklärt. Wir danken 
auch ihr für Ihren langen und engagier-
ten Dienst für unsere Gemeinde. 
Das Presbyterium hat - Frau Lore 
Baasner - Frau Erika Buschhüter - 
Frau Annette Hinzen - Frau Iris Thom-
mes - nachgewählt.  
Frau Baasner war bereits bis zum April 
2004 Mitglied des Presbyteriums. 

Alle vier Damen wurden im Gottes-
dienst in ihr Amt eingeführt. 
Herr Achim Baumhoer ist aus berufli-
chen Gründen nach Bayern verzogen. 
Auch ihm gilt unser herzlicher Dank für 
seinen unermüdlichen Einsatz für un-
sere Kirchengemeinde. Frau Riccarda 
Baumhoer hat sich mit großem Enga-
gement besonders für den Internet-
Auftritt unserer Gemeinde eingesetzt. 
Auch ihr danken wir sehr. Wir wün-
schen der ganzen Familie Baumhoer 
eine gute Zeit in ihrer neuen Heimat. 
Die derzeitigen Mitglieder des Presby-
teriums zeigt Ihnen die nachstehende 
Aufstellung. 
Alle Presbyterinnen und Presbyter, 
sowie natürlich unsere Pfarrer stehen 
Ihnen für Fragen, Anregungen oder 
auch kritischen Anmerkungen gerne 
zur Verfügung. 

Das Presbyterium 

Volker Hufschmidt 

Vorsitzender 

 
 
 
Aufstellung der Presbyterinnen und Presbyter: 
 

Lore Baasner 
Dietr.-Bonhoeffer Str. 71 

 

Helga Bresler 
Domgarten 2 

 

Erika Buschhüter 
Pappelallee 12 

 

Rolf Busse 
Im Fließ 43 

 

Dr. Matthias Hänisch 
Telemannstr. 9 

 

Horst Herhold 
Langenhofstr. 26 

 

Annette Hinzen 
Schnorrenbergstr. 4 

 

Volker Hufschmidt 
Von Ketteler-Str. 9 

 

Petra Hunds 
Küferstr. 38 

 

Elke Jantzen 
Eschenweg 15 

 

Andrea Kengels 
Grabenweg 14 

 

Jürgen Menke 
Tulpenweg 8 
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Uwe Neumann 
Jupiterstr. 15 

 

Heike Pausch 
Liebigstr. 50 

 

Werner Ridders 
Martin-Luther-Str. 14 

Christa Röhrscheid 
Ringofenweg 8 

 

Maike Schieseck 
Krusestr. 42 

 

Iris Thommes 
Akazienweg 2 

Heike Waldeck 
Josef-Herlitz-Str. 3 

 

Ewald Zimmermann 
Schiefbahner Str. 19 

 
 
 
 
Erika Buschhüter 
 

Ich heiße Erika Buschhüter, bin 51 Jahre alt und wohne in 
Willich-Neersen. Ich bin verheiratet, habe zwei Söhne und 
bin beruflich als Lehrerin tätig. Seit Oktober 2005 gehöre 
ich dem Presbyterium unserer Gemeinde an. In dieser 
Aufgabe sehe ich für mich die Möglichkeit, dort meine Kräf-
te einzusetzen, wo sie in unserer Gemeinde gebraucht 
werden. Zur Zeit gehöre ich dem Besuchsdienst und der 
Vorbereitungsgruppe für den Weltgebetstag an, teile Ge-
meindebriefe aus und arbeite im Diakonie- und im Gottes-
dienstausschuss mit. 
 
 
 
 

Annette Hinzen 
 

Vor 48 Jahren bin ich in Mülheim an der Ruhr geboren 
und lebe seit meinem vierten Lebensjahr, mit kleinen Un-
terbrechungen, in Schiefbahn. Ich bin verheiratet und 
habe zwei Kinder im Alter von 18 und 16 Jahren. 
Seit fast elf Jahren arbeite ich ehrenamtlich in der Büche-
rei unserer Gemeinde und habe seit dem meine Aufga-
benfelder immer mehr erweitert: Büro - Tätigkeit in der 
Zweigstelle Schiefbahn, Verantwortung für das Layout 
des Gemeindebriefes, seit Oktober 2004 Leiterin der Bü-
cherei. 
Nachdem mein Vater und meine Mutter lange Jahre in 

dieser Gemeinde im Presbyterium aktiv waren, möchte ich diese Tradition fortset-
zen. Es ist mir wichtig, das Gemeindeleben selbst mitzugestalten und ich freue 
mich auf die neuen Aufgaben. 
 



Aus dem Presbyterium 
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Iris Thommes 
 

Ich bin 40 Jahre und wohne mit meinen Töchtern 
Laura, 15 Jahre und Verena, 12 Jahre in Nieder-
heide. Seit mehreren Jahren singe ich im „Jungen 
Chor“. Im März 2004 übernahm ich die Stelle der 
Küsterin in der Hoffnungskirche in Schiefbahn. 
Ich habe in dieser Zeit viele Menschen kennen 
gelernt. Auch die MitarbeiterInnen unserer Ge-
meinde habe ich in dieser Zeit näher kennen ge-
lernt und freue mich über deren Vertrauen zu mir, indem sie mich als Presbyterin 
gewählt haben. 
Ich wünsche mir für die Zukunft sowohl die Belange der MitarbeiterInnen als auch 
die der Gemeindemitglieder im Presbyterium zu vertreten und aktiv an den viel-
seitigen Aufgaben des Presbyteriums teilzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Liturgie 

 
Seit dem 1. Advent hat sich die Litur-
gie im Abendmahlsgottesdienst leicht, 
aber spürbar geändert. Das Presby-
terium hat beschlossen, dass Predigt 
und Abendmahl näher zusammenrü-
cken sollen, damit ihre innere Verbin-
dung zwischen Wort und Sakrament 
deutlicher wird. So entgeht auch das 
Abendmahl der Gefahr als eine Art 
„Anhang“ zum „normalen“ Gottes-
dienst verstanden zu werden. Sichtbar 
und erfahrbar wird diese Veränderung 
an zwei Stellen:  

das Lied nach der Predigt ist nun das 
Lied zum Abendmahl. Die Fürbitten 
stehen nicht mehr zwischen Predigt 
und Abendmahl, sondern am Ende 
des Gottesdienstes direkt vor dem 
Segen.  
 

Wir ziehen mit dieser Veränderung die 
Konsequenz aus einem gewachsenen 
und gestärkten Bewusstsein für die 
Bedeutung des Abendmahls. 
 
 

Pfarrer Rolf Klein 

 



Gemeindefest 2006 
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Wichtiger Termin!  

Wichtiger Termin! Wichtiger Termin! 
 
 
 

Gemeindefest der  
Ev. Emmmaus-Kirchengemeinde 

 
„Vertraut den neuen Wegen“ 

 
11. Juni 2006 rund um die  

Auferstehungskirche Willich 
 

Beginn 09:30 Uhr  
mit einem Familiengottesdienst 

 
 
 

Wichtiger Termin! Wichtiger Termin! 

Wichtiger Termin! 
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KINDER – BIBEL – TAGE  

Für Kinder der 1. – 4. Klasse  

21.04. – 23.04. 

2006 

 

Fr + Sa 15:00 – 18:00 Uhr 

So 11:00 Familiengottesdienst 
 

Im ev. Gemeindezentrum Neersen  
 

 

 
 

Wir werden spannendes über Jona und seinen Auftrag erfahren und hören wie es dazu 

kam, dass Jona im Bauch eines großen Fisches war. An dem Wochenende werden wir 

eine Menge spielen, matschen und erleben und am Sonntag mit einem gemeinsamen 

Familiengottesdienst abschließen. Na, Lust mitzumachen??? 

 

Dann lasst von Euren Eltern die Anmeldung ausfüllen und gebt diese bei Yvonne 

Robling (02156/4909819) oder Pfr. Haarmann (02156/915311) bis zum 05.04. ab.  

 

Wenn möglich bitten wir um einen Beitrag von 5,- €.  

Wir freuen uns schon auf Euch!  

Pfr. Haarmann, Yvonne Robling und Team  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Hiermit möchte ich meine Tochter / meinen Sohn ________________________ 

zu den Kinderbibeltagen anmelden. 
 

Geburtsdatum:________________ 
 

Adresse: ______________________________________________________ 
 

Tel.: ________________________  Notfalltel*.: _______________________ 

(*falls wir Sie im Notfall nicht über die angegebene Tel. erreichen) 

 

Ort/Datum: __________________ 

 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten_____________________________ 
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Kinderdisco "Factory" 
 

Ort: Hoffnungskirche Schiefbahn, 
Kellerräume. Zeitpunkt: 7.04.2006 
von 16 bis 18 Uhr 

Für alle ab dem 5. Schuljahr, die 
Lust am Theaterspiel haben, gibt 
es eine neue Gruppe. Natürlich 
gehört zu einem Theater eine 
Menge: Kulissenbau, Requisite, 
Kostüme, Technik und Oh Graus 
- Texte lernen. Aber keine Angst, 
in der Gruppe kann auch letzte-
res richtig Spaß machen. 
Ort: Auferstehungskirche Willich, 
Kinder- u. Jugendraum 
Zeitpunkt: jeden Mittwoch 

ab17:00 Uhr 
 
 
 Uhr 
 Möchtest du mit Tüchern, Bällen und 

Tellern jonglieren, dich in der Kunst des 
Einradfahrens erproben, so bist du hier 
genau richtig. 
Angela Malitz, Nina Semrau und Chris-
tine Scholz werden dir die nötigen Tipps 
und Anleitungen geben. 
Ort: Hoffnungskirche Schiefbahn 
Zeit: montags von 16:30 bis 17:30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das circensische Oratorium "Himmelsleiter 
- Einladung zum Träumen" soll wieder zur 
Aufführung kommen. Alle die Lust haben 
sind herzlich eingeladen, dabei mitzuwir-
ken. Nähere Infos erhaltet ihr bei Friedel 
Plöger 
Ort: Hoffnungskirche Schiefbahn 
Probezeiten: montags von 16:30 bis 17:30 
Uhr, donnerstags von 16:00 bis 18:30 Uhr 
 

Richtig lustig geht es zu in  
unserer Spielkiste, entdecke 
deine Möglichkeiten, mach mit 
und stelle z.B. fest, was man 
alles Lustiges mit einem 
Luftballon machen kann. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 
dem 1. Schuljahr. 
Ort: Auferstehungskirche 
Willich Kinder- u. Jugendraum 
Zeitpunkt: jeden Dienstag 
15:00 bis 16:30 Uhr 
 

Die Video- Reportage 
Für junge Leute, die Spaß 
daran haben, mit Hilfe von 
Videotechnik und PC infor-
mative, unterhaltsame und 
spannende Reportagen über 
erwähnenswerte Ereignisse 
in der Stadt Willich zu erstel-
len. Für alle Jungfilmer und 
Moderatoren bieten wir eine 
Einführung in den Bereich 
Film, Video- und Bildbearbei-
tung am PC. 
Ort: Auferstehungskirche 
Willich, Kinder- u. Jugend-
raum 
Termine: 25.04., 09.05., 
23.05., 06.06., 20.06.2006 
von 17:00 bis 18:30 Uhr 
 

Ansprechpartner: 
Friedel Plöger 
 (02154) 4 99 67 50 



Veranstaltungen der Evangelischen Emmaus-Kirchengemeinde

für das Jahr 2006
Willich Schiefbahn Neersen

Krusestraße 20 Wallgraben 29 Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße

Frauenhilfe Frauenhilfe Frauenkreis

E 14-tägig Mi 15:00 - 17:00 Uhr 14-tägig Di 15:00 - 17:00 Uhr 14-tägig Di 15:00 - 17:00 Uhr

Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 Jutta Lutter, (02154) 56 38 Edith Lamm, (02156) 95 20 04

R

Frauenabendkreis Bastelkreis

W 1 mal im Monat Mi 18:00 - 20:00 Uhr 14-tägig Do 14:00 - 18:00 Uhr

Heidi Schreiber, (02154) 35 64

A

Witwentreff Handarbeitskreis

C 1 mal im Monat Sa 15:00 Uhr 14-tägig Do 14:00 - 18:00 Uhr

Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 Susanne Rötters, (02154) 75 20

H

Kreativ- und Bastelkreis

S Di 19:30 - 21:30 Uhr Seniorenclub Seniorenclub
Erika Büttner, (02154) 4 17 43 Mi 14:30 - 16:30 Uhr Mo 14:30 - 16:30 Uhr

E Friedel Plöger, (02154) 4 99 67 50 Friedel Plöger, (02154) 4 99 67 50

N

Gesprächskreis für Eltern kleiner Kinder

E jeden 2. Do im Monat 20:00 Uhr

Pfarrhaus Herderweg 4, Schiefbahn

Pfr. Schuler, (02154) 8 79 70 44

Spielgruppen Spielgruppen Spielgruppen

im Gemeindezentrum Gemeinderaum im E-Maus Café im Gemeindezentrum

Info: Friedel Plöger Info: Silvia Semrau Info: Pfr. Michael Haarmann 

(02154) 4 99 67 50 (02154) 95 12 50 (02156) 91 53 11

K Spielekiste Jongliergruppe Krümelmonster

I für Kinder ab der 1. Klasse für Anfänger für Kinder der 1. u. 2. Klasse

N Di 15:00 - 16:30 Uhr Mo 16:30 - 17:30 Uhr 14-tägig Mi 15:45 - 17:15 Uhr

D Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50 Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50 Yvonne Robling (02156) 4 90 98 19

E

R Dienstags-Treff Projektgruppe I Die Löwenherzen

für Jugendliche ab 12 Jahren für Jugendliche ab 12 Jahren für Kinder der 3. u. 4. Klasse

& 14-tägig Di 17:00 - 18:30 Uhr Mo 16:30 - 17:30 Uhr 14-tägig Mi 15:45 - 17:15 Uhr

Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50 (s. Aushang) Yvonne Robling (02156) 4 90 98 19

J Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50

U Mittwochs-Treff Treff-Punkt

G für Jugendliche ab 12 Jahren Projektgruppe II für Jugendliche von 11 bis 13 Jahren

E Mi 17:00 - 18:30 Uhr für alle Kinder und Jugendliche Do 16:30 - 18:00 Uhr

N Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50 Do 16:00 - 18:30 Uhr in Form von Projekten (s. Aushang)

D (s. Aushang) Yvonne Robling (02156) 4 90 98 19

Friedel Plöger (02154) 4 99 67 50

for you

für Jugendliche von 14 bis 16 Jahren

Mi 18 :00 - 19:30 Uhr

in Form von Projekten (s. Aushang)

Yvonne Robling (02156) 4 90 98 19

bitte heraustrennen und aufbewahren; 
dieser Veranstaltungskalender liegt nur noch 1x im Jahr bei!



dieser Veranstaltungskalender liegt nur noch 1x im Jahr bei!





Veranstaltungen der Evangelischen Emmaus-Kirchengemeinde

für das Jahr 2006
Willich Schiefbahn Neersen

Krusestraße 20 Wallgraben 29 Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße

Emmaus-Kantorei Willich Emmaus-Kantorei Willich Kinderchor

Mo 20:00 - 22:00 Uhr Do 20:00 - 22:00 Uhr Mi 15:00 - 15:45 Uhr

Christian Leutiger, (0211) 90 69 10 Sabine Rath, (02154) 4 24 49 für Kinder ab 5 Jahre

Silke Butting, (02156) 6 06 52.

Kinderchor Posaunenchor Kammermusikkreis

Gruppe 1 (ab 5 J.): Do 16:00 - 16:45 Uhr Mi 19:00 - 20:30 Uhr

Gruppe 2 (ab 8 J.): Do 16:45 - 17:30 Uhr Karl-Heinz Burbulla, (02154) 8 08 01 INFOS: Silke Butting, (02156) 6 06 52

Marita Bley, (02154) 41 27 77

M "Junger Chor" Willicher Musikprojekt

14-tägig Fr 19:00 Uhr Wolfgang Amadeus Mozart

U weitere INFOS: "Krönungsmesse" und "Requiem"

Klaus-Peter Pfeifer, (0211) 46 57 51 Klaus-Peter Pfeifer, (0211) 46 57 51

S Kinderchor

Mi 17:15 - 18:00 Uhr

I für Kinder ab 5 Jahre

Silke Butting, (02156) 6 06 52

K Flötengruppen Flötengruppe Flötengruppe

Do 15:30 - 16:00 Uhr / Anfänger Mi 16:30 - 17:15 Uhr Do  15:00 - 15:45 Uhr

Elisabeth Nisters, (02154) 4 18 61 neue Anfängergruppe für Fortgeschrittene 

Do 15:00 - 15:30 Uhr / Anfänger Silke Butting, (02156) 6 06 52 Silke Butting, (02156) 6 06 52

Fr  14:45 - 15:30 Uhr / Anfänger

Fr  15:30 - 16:00 Uhr / Anfänger

Lore Baasner, (02154) 4 05 98

                                    Singen mit den Bewohnern des Altenheims Haus Moosheide

                                                                            Gäste herzlich willkommen       

                                                                          Ingrid Wachter, (02154) 25 61

Ö Ökumenischer Ökumenischer Kreis Schiefbahn Gesprächskreise     

Arbeitskreis "Hilfe für Frauen" Elke Jantzen, (02154) 7 01 77 (in  deutscher Sprache) mit russischen   

K Angela Parkhof-Klein, (02154) 42 73 40 Hannelore Esser, (02154) 7 04 50 Senioren,  zzt. in Krefeld, Westwall 94

im Haus der AWO

U Ökumenischer Frauentreff Do 10:00 - 11:10 Uhr und

1. Mi im Monat 10:00 - 12:00 Uhr Do 11:20 - 12:30 Uhr

M Edith Kumetz, (02154) 7 01 98 Ingrid Wachter, (02154) 25 61

E Ökumenischer Bibelkreis

jeden 4. Di im Monat 20:00 Uhr

N kath. Pfarrhaus Hubertusstr. 5, Schiefb.

Pfarrer Schuler, (02154) 8 79 70 44

E

S O N S T I G E S

Kleiderbörse Öffentliche Ev. Bücherei Kleiderspenden für BETHEL

 Mo 15:00 - 17:00 Uhr (Annahme) Mo 15:00 - 17:00     Mi 11:00 - 13:00 Uhr Mo 14:00 - 17:00 Uhr

Di   16:00 - 18:00 Uhr (Ausgabe) Fr  15:00 - 18:00     So 11:00 - 12:00 Uhr

Krusestr.  20 Annette Hinzen, (02154) 95 70 30

(02154) 4 99 67 31

bitte heraustrennen und aufbewahren; 
dieser Veranstaltungskalender liegt nur noch 1x im Jahr bei!



dieser Veranstaltungskalender liegt nur noch 1x im Jahr bei!
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Für Kinder der 1. + 2. 

Klasse 

 

Alle 2 Wochen  mittwochs 

15:45 – 17:15 Uhr 

im Gemeindezentrum 

Neersen 

 

Wir spielen, basteln, 

backen, singen, und 

erleben eine Menge toller 

Sachen miteinander.   

Für Kinder der                   

3. + 4. Klasse 

 

Alle 2 Wochen mittwochs in Neersen 

                15:45 – 17:15 Uhr 

 

Hier könnt ihr spielen, lachen, malen, 

kleben, neues entdecken und ganz viel 

Spaß haben...   

FÜR ALLE ZWISCHEN 

 11 + 13  

JAHREN 

TREFF - PUNKT 
DONNERSTAGS 

16:30 – 18:00 

Uhr 

  

MITTWOCHS 18:00 – 19:30 Uhr 

for you 
14 – 16 Jahre (Konfis ab 13) 

 

ZU TREFF – PUNKT UND FOR YOU: Es werden verschiedene Projekte in 

Neersen angeboten, die ihr den jeweiligen Flyern und Aushängen entnehmen 
könnt. Oder schaut doch mal auf unsere Homepage: www.emmaus-willich.de 
 

Ansprechpartner: 
Yvonne Robling 
 (02156) 4 90 98 19 
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Wo Kleine groß rauskommen... 
 

Ein großer Kindergarten 
ist er bestimmt nicht, der 
Emmaus-Kindergarten in 
Wekeln. Auf den ersten 
Blick zumindest nicht. 
Doch vielleicht sollte man 
ihn mit Kinderaugen be-
trachten. Kuschelig ist er. 
„Was ich an dem Kinder-
garten besonders schät-
ze“, so Frau Greiner, 
Mutter von Valerie, fünf 
Jahre, „ist die ruhige be-
stimmte Art, mit den Kindern umzuge-
hen. Ich habe noch nie ein lautes 
Wort gehört. Aggressionen fehlen in 
dieser Einrichtung. Alle gehen sehr 
respektvoll miteinander um. Der Kin-
dergarten ist eine Zweitfamilie.“ 
Wie in einer Familie ist auch der Ta-
gesablauf geregelt. Da fällt auch den 
Kleinen der Einstieg in den Kindergar-
tenalltag leicht. Morgens beginnt der 
Tag mit einem Stuhlkreis. Spiel- und 
Bastelangebote werden gemeinsam 
besprochen. Ein besonderer Schwer-
punkt ist die Begleitung der Kinder 
durch das Jahr mit all seinen Festen 

und Jahreszeiten. Pfarrer 
Haarmann betreut den 
Kindergarten bei religiösen 
Themen und Gottes-
diensten, die in regel-
mäßigen Abständen ge-
staltet werden. Die Kinder 
werden so in die Kirchen-
gemeinde von Anfang an 
integriert. Für die Kinder 
gibt es viel Zeit für Frei-
spiel und fast täglich geht 
es an die frische Luft.  

In diesem Sommer sind noch Tages-
stättenplätze frei (Betreuung von 7:30 
Uhr bis 16:00 Uhr) und es stehen 
noch viele Termine auf dem Plan: 
Dschungelbuch war das Karnevals-
motto, Trödelmarkt, Polizeibesuch, 
Übernachtung, Oma-Opa-Tag, Ab-
schlussfeier und Gottesdienst im 
Sommer...  

Philippe Rommeleare 
 

Ev. Kindergarten Wekeln 
Leitung: Melanie Hendel Mangold 
Bonnenring 41 
47877 Willich 
 (02154) 41 45 41 

 
 
 
 

NEU! NEU! NEU! 
 

                               Am 3. Mai 2006 entsteht im Gemeindehaus Willich, Krusestr.  
                                    20 eine neue Spielgruppe für Kinder im Alter von sechs bis  
                                         zwölf Monaten, in der alle fünf Sinne gefördert werden.  
                                             Die Gruppe trifft sich mittwochs um 10 Uhr. Interes-
sierte Eltern können sich im Gemeindebüro  (02154) 4 99 67 10 oder bei Frau 
Kroschinsky  (02154) 10 94 93 melden. 
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Frauenhilfe Willich 
 
05.04. Vorstellung der Seniorenwo-

chen durch Bärbel Blomen, 
Stadt Willich 

 
26.04. Froher Osternachmittag 
 
10.05. Tagesausflug im Rahmen der 

Seniorenwoche 
 
24.05. Angelika Fastenrath informiert 

darüber, wie man mit natürli-
chen Mitteln vorbeugen und 
heilen kann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenhilfe Schiefbahn 
 
04.04. Osterbasteln mit Frau Unger 
 
02.05. Ausflug 
 
16.05. Salz – mehr als ein Gewürz 

Ref. Frau Lutter und  
Frau Niekau 

 
30.05. Spargelessen 
 

Ökumenischer Frauentreff 
 

05.04. „Maria Magdalena“ 
Referentin Ria van de Flierdt-
Bonsels 

 
03.05. Referentin Pfarrerin Pleger 
 
 
 
 

Frauenabendkreis Willich 
 
03.05. Ref. Pfr. R. Klein 

„Die Emmaus-Geschichte“ 
Wie unsere Gemeinde zu ih-
rem Namen kam 

 
 
 
 

Frauenkreis Neersen 
 
04.04. Nahrung für gesunde Gelenke 

und Knochen  
 – Frau Fastenrath –  

 
18.04. Ev. Spuren und ev. Leben in 

Neersen – Herr Fabianke –  
 
02.05. Thema noch offen 
 
16.05. Wir singen Frühlingslieder mit 

Frau Butting 
 
30.05. Thema noch offen 
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„Willkommen den Damen  

der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde...“ 

 
...so begrüßte uns in der Eingangshal-
le eine Schrifttafel, dann auch gleich 
Frau Rawert, die Leiterin des Senio-
renzentrums Moosheide, das wir am 
21. Februar besuchten.  
 

Ein schön gedeckter Tisch erwartete 
uns, und bei Kaffee, Tee und Gebäck 
informierte Frau Rawert uns über die 
verschiedenen Angebote des Senio-
renzentrums wie: 
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, 
Tagespflegehaus, Haus Notruf-Dienst, 
Ambulante häusliche Pflege und – 
was uns besonders interessierte – 
das Betreute Wohnen. 
 

Seit dem Neubau gibt es nämlich die 
Möglichkeit, hier in der eigenen Woh-
nung mit eigenen Möbeln zu leben, 
ohne seinen persönlichen Tages-
rhythmus einer Hausordnung unter-
werfen zu müssen. Je nach Wunsch 
oder Bedarf kann man aber pflegeri-
sche Hilfe erhalten oder an Aktivitä-
ten, Mahlzeiten o.ä. teilnehmen. 
 

Unsere vielen Fragen z.B. auch be-
züglich Kosten, Pflegestufe, Patien-
tenverfügung und und und beantwor-
tete Frau Rawert kompetent, ausführ-
lich und sehr freundlich und lud uns 
dann mit Frau Konstantinowa zu ei-
nem Rundgang ein. Rundgang im 
wahrsten Sinne des Wortes, denn die 

drei Wohnetagen gruppieren sich um 
ein Atrium, umgeben von Galerien. So 
entstanden auf den drei Ebenen 
großzügige, freundliche Begegnungs-
räume, in denen viele Senioren in 
kleinen oder größeren Gruppen bei-
sammen saßen. 
 

Wir durften in einige Zimmer (vorwie-
gend gibt es Einzelzimmer), Therapie-
räume und Bäder schauen, die alle 
sehr geschmackvoll und ansprechend 
eingerichtet sind. 
 

Besonders schön ist, dass es neben 
großen Veranstaltungsräumen viele 
kleinere Wohnbereiche gibt, die ge-
mütlich ausgestattet – zum Teil mit 
Teeküche – Gelegenheit zur Begeg-
nung und Aktivitäten auch in kleineren 
Gruppen oder für Besuche bieten. 
 

Im Bau für Betreutes Wohnen besich-
tigten wir zuletzt eine noch leerste-
hende schöne Zweizimmerwohnung 
mit Küche und Bad und konnten nur 
noch staunen, was aus dem „Alten-
heim“ Moosheide geworden ist. 
 

Am 26. August 2006 ist in Moosheide 
ein Sommerfest mit TAG DER 
OFFENEN TÜR. Man sollte sich die-
sen Tag schon einmal vormerken! 

 

Frauenkreis Neersen 
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50 Jahre Frauenabendkreis 1955 – 2005 
 

Der Frauenabendkreis konnte auf sein 
50-jähriges Bestehen zurückblicken. 
Bei unserer Weihnachtsfeier am 21. 
Dezember 2005 überbrachte uns dazu 
Herr Pfarrer Klein die Grüße des Pres-
byteriums, zusammen mit einem 
Buchgeschenk, für das wir herzlich 
danken. 
1955, als Jungmütterkreis gegründet, 
sollte es eine Alternative für diejenigen 
Frauen bieten, die wegen ihrer kleinen 
Kinder oder Berufstätigkeit an den 
Treffen der Frauenhilfe nachmittags 
nicht teilnehmen konnten. Abwechs-
lungsreiche Aktivitäten wie Vorträge 
von Referentinnen und Referenten mit 
Themen aus allen möglichen Gebieten, 
gemeinsames Kochen, Radtouren, 
größere Ausflüge, Spaß und Gesellig-
keit usw. wurden unter den wechseln-
den Leitungen von Pfarrer Gutzeit, 
dann Frau Jaschinski und später Frau 
Hofmann organisiert. 
Im Laufe der Jahre erfolgte eine Um-
benennung in „Frauenabendkreis“. 
Als kurz vor unserer Weihnachtsfeier 
1998 Frau Hofmann schwer erkrankte, 
übernahm ich die Aufgabe, den belieb-
ten Kreis weiter zu führen. Im Team 
mit drei sehr engagierten Helferinnen 

setzen wir uns mit viel Freude am Vor-
bereiten für die Zusammenkünfte, ein-
mal im Monat, ein. Drei Mitglieder der 
„ersten Stunde“, Frau Anne Gust, Frau 
Inge Hofmann und Frau Elisabeth 
Mroch, sind noch aktiv dabei und wur-
den von uns mit je einem hübschen 
Blumenstrauß für 50 Jahre Treue ge-
ehrt. 
Wir – das sind zur Zeit 30 Damen der 
inzwischen überwiegend älteren Gene-
ration – treffen uns einmal im Monat, 
mittwochs von 18 – 20 Uhr im großen 
Gemeindesaal an der Krusestraße, um 
einen gemütlichen Abend in froher 
Runde zu verbringen. 
Oft haben wir ReferentInnen zu Gast, 
die uns über interessante und wichtige 
Themen aus allen möglichen Lebens-
bereichen informieren, darüber mit uns 
diskutieren und Fragen beantworten. 
Aber auch Humorvolles kommt nicht zu 
kurz, oder wir gestalten einen Abend 
ganz unter uns mit Singen, Geschich-
ten erzählen, usw.. Auch ein Ausflug 
gehört einmal im Jahr zum Programm. 
Den Abschluss unserer Abende bildet 
immer ein gemeinsamer Imbiss am 
hübsch gedeckten Tisch. 
Haben Sie Lust mitzumachen, dann 

schauen sie doch einfach mal bei 
uns herein. Termine und jeweilige 
Themen werden regelmäßig hier 
im „Rundblick“ bekannt gegeben. 
Auf Wunsch holen wir Sie – nach 
Voranmeldung – mit dem Gemein-
debus ab und bringen Sie auch 
wieder nach Hause. In unserem 
Kreis sind alle herzlich willkom-
men. 

Heidi Schreiber 
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Frauenhilfe hilft helfen 
 
Seit Sommer 2005 
haben sich in den 

Frauenhilfegruppen in den Gemein-
den und in den Kreisverbänden der 
Frauenhilfe viele Menschen für die 
Aktion Frauensolidarität engagiert. 
Bis Ende 2005 wurden dem Landes-
verband der Evangelischen Frauenhil-
fe im Rheinland e.V. 76.000 Euro 
Spendengelder zugesagt. 
 

Damit wird 38 Müttern und ihren Kin-
dern eine Kur ermöglicht, die trotz 
Kurbedürftigkeit von den Krankenkas-
sen keine Bewilligung bekommen 
haben. Neun Frauen konnten bereits 
in 2005 im frauenhilfeeigenen Mutter-

Kind-Kurhaus Schossmacherheim auf 
der Nordseeinsel Spiekeroog ihre Kur 
erfolgreich beenden. Bis die Akton im 
Dezember 2006 abschließt, werden 
die restlichen 29 Frauen mit ihren 
Kindern eine Kur ebenfalls dort absol-
vieren. Der Landesverband dankt 
allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich für die große Hilfsbe-
reitschaft, die diese Aktion zu einem 
solchen Erfolg gemacht hat. 
 
Falls Sie auch helfen möchten:  
Kontonummer 10 13526016, KD-Bank 
Dortmund, BLZ 350 601 90 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

GemeindebriefausträgerInnen gesucht 
 

Wir suchen GemeindebriefausträgerInnen für folgende Straßen: 
 

Albert-Oetker-Str. 
Arnold-Leenen-Str. 
Hammerwerkweg 

Heinrich-Heine-Str. 
Klosterweg 

Krefelder Str. ab Nr. 240 

Marseillestr. 
Rohrzieherstr. 
Schmelzerstr. 

Seidenweberstr. 
St. Töniser-Str. 

Wilhelm-Hörmes-Str. 
 
     Wenn Sie Lust und Zeit haben, den Gemeindebrief, der sechsmal im Jahr  
     erscheint, auszuteilen, dann melden Sie sich bitte im Ev. Gemeindebüro,  
      (02154) 4 99 67 10 
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Bereits zum 6. Mal 
findet die Karfreitags-
musik der Emmaus-
Kantorei als besonde-
re Würdigung und 
Vertiefung dieses 
höchsten evange-
lischen Feiertages am 
Nachmittag statt. Der 
Wechsel zwischen 
den Passionslesun-
gen aus den Evange-
lien und den musikali-
schen Stücken als 
meditative oder dra-
matische Antwort 
machen den beson-
deren Reiz dieser 
Veranstaltung aus. 
 

In diesem Jahr ist die 
Leidensgeschichte 
Jesu nach Matthäus 
zu hören. 
Erstmalig erklingen 
hierzu Stücke aus 
dem Passions-Ora-
torium "Das Sühnop-
fer des neuen Bun-
des" von Carl Loewe.  
Carl Loewe, der man-
chen Musikliebhabern 

durch seine Lieder und Balladen bekannt sein dürfte ("Die Uhr"), hat mit diesem 
Oratorium eine ungemein packende Passionsmusik geschrieben. 
Außerdem sind Chöre, Arien und Orgelstücke von Mozart, Bach und Händel zu 
hören. 
Als Solisten wirken der japanische Bariton Yasuyuki Toki und Wolfgang Weber 
als Organist mit. Die Lesungen hält Pfarrer Rolf Klein. Die musikalische Leitung 
hat Klaus-Peter Pfeifer. 
 

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist wie immer frei. Wir bitten jedoch um eine 
Spende zur Förderung der Kirchenmusik in unserer Gemeinde. 
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Veranstalter: Evangelische Emmaus-Kirchengemeinde unter der Leitung von Kreiskantor Klaus-Peter Pfeifer 
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10. Willicher Seniorenwochen 

 

Freitag, 12. Mai 2006 

 

Gala-Abend der Musik 
 

Die Evangelische Emmaus-Kirchengemeinde lädt ein zu einem Gala-Abend mit Musik 
der leichten Muse und klassischer Musik aus Operette und Liedern, gestaltet und 

dargeboten von Solistinnen und Solisten der Emmaus-Kantorei und Gästen. 

 

 

 

 

 
Michael Klein 
Simone Krahé 

Ingrid Otrzonsek 
Ursula Schlichter 
Helmut Schuller 
Werner Preuß 

Flöte: Elisabeth Nisters 
Moderation: Angela Parkhof-Klein 

Musikalische Leitung: Klaus-Peter Pfeifer 
  

  
 

       Die Csardasfürstin  

 

 

 

 

 

 
Ort: Gemeindehaus der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde, Willich, Krusestraße 20 

Zeit: 19:30 – 21:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 
 

Anmeldung: Gemeindebüro, Krusestr. 20 (Mo. bis Fr. von 8:30 bis 11:30 Uhr) 
 

Eintritt: 5 € - inkl. Pausenerfrischung  
Anmeldung erforderlich  
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10. Willicher Seniorenwochen 

 

Mittwoch, 10. Mai 2006 

 

Tagesausflug  

mit der Frauenhilfe und der Seniorenstelle 
 

 

 

 
 

Zu einem Tagesausflug nach Soest und dem Möhnesee lädt die Ev. Frauenhilfe 
und die Seniorenstelle der Stadt Willich herzlich ein. Nach dem geführten Stadt-
rundgang durch die malerische Altstadt von Soest bleibt noch Zeit zur freien Ver-
fügung bevor das Mittagessen eingenommen wird. 
 

Am Nachmittag steht die 2-stündige Schifffahrt  
mit der MS Möhnesee auf dem Programm.  
Die Teilnahme an diesem Ausflug ist nicht an die  
Mitgliedschaft in der Frauenhilfe gebunden! 
 
Grundpreis:  € 29,--  

(Aufpreis für Mittagessenauswahl) 
Darin sind folgende Leistungen enthalten:  

 Busfahrt 

 geführter Stadtrundgang 

 Frühstückssnack 

 Mittagessen 

 Schifffahrt  

 Kaffee und Kuchen an Bord. 
 

Abfahrt:   ab der Auferstehungskirche in Willich um 8:00 Uhr 
   ggf. weitere Abfahrtstellen bei Bedarf 
Rückankunft:   ca. 20:00 Uhr  
 
Anmeldung:   Gemeindebüro, Krusestr. 20 
   (Montag bis Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr) 
 

Veranstalter:   Ev. Frauenhilfe Willich und Seniorenstelle  
der Stadt Willich 

Kontaktperson:  Angela Parkhof-Klein 
   Telefon: 02154/ 42 73 40 
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Gemeinsam in Willich unterwegs 

Ökumenische Familien-Rad-Wallfahrt am 10.Juni 
 
„Gemeinsam in Willich unterwegs“, so lautet das Motto der ersten 

ökumenischen Familien-Rad-Wallfahrt in Willich. „Gemeinsam“ und 

„ökumenisch“, denn an der Vorbereitung sind Männer und Frauen aus 

unseren evangelischen und katholischen Gemeinden in Willich  

beteiligt. Mitfahren können Familien mit Kindern, aber auch alle 

anderen Interessierten. Nach einem kurzen geistlichen Impuls starten 

wir gegen 14:30 Uhr von verschiedenen Ausgangspunkten und radeln in 

Gruppen zu unserem Ziel, der Kapelle Klein Jerusalem, die in diesem 

Jahr ihren 350. Geburtstag feiert. An der Kapelle feiern wir dann 

gegen 16 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst und bleiben bei 

Gegrilltem und Getränken noch zusammen. Für die Kinder wird es ein 

Programm zur Unterhaltung und zum Mitmachen geben; wer mag, kann 

die Kapelle besichtigen.  

Die Startpunkte für die radelnden Frauen, Männer und Kinder sind: 

 

14:15 Uhr  Treffen an der kath. Pfarrkirche  

St. Maria Rosenkranz, von hier  

gemeinsam Fahrt nach St. Katharina 

 

14:30 Uhr  kath. Pfarrkirche St. Katharina  

in Willich 

 

14:30 Uhr  kath. Pfarrkirche St. Hubertus in  

Schiefbahn 

 

14:30 Uhr  Martinsplatz in Anrath 

 

14:30 Uhr  kath. Pfarrkirche St. Maria in Neersen 
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Für die Familien-Rad-Wallfahrt ist eine Anmeldung erforderlich, die 

Sie bitte bis zum 29.05. in einem der katholischen Pfarrämter oder 

den evangelischen Gemeindebüros abgeben. Bei Fragen stehen ihnen 

zur Verfügung: 

Gemeindereferentin  

Sabine Grotenburg 

Minoritenplatz 4     (02156) 9 10 96 20 

 

Gemeindereferentin 

Ulrike Glutting 

Heribertstraße 30     (02156) 4 14 53 

 

Pfarrer Michael Haarmann 

Bengdbruchstraße 3     (02156) 91 53 11 

 

Weitere Flyer mit Anmeldungen finden Sie auch in ihren Kirchen. 

 

Für das Vorbereitungsteam 

Sabine Grotenburg – Gemeindereferentin – 

 

 
Bitte abtrennen 

 

Anmeldung zur Familien-Rad-Wallfahrt 

 

Name:          

Anschrift:         

Telefon:         

Anzahl Erw.: ____ Anzahl Kinder:   



Jugendcamp 2006 

35 

 

 
 

 
 
Jugendcamp, das ist: Live-Konzerte und Theater, Andachten und Cafés, Work-
shops und Sport, Denken und Handeln, Leute treffen und Freunde finden...und 
noch vieles mehr 

 
 

Jugendvarieté Wundertüte präsentiert ein circensisches Oratorium 
 

„Himmelsleiter – eine Einladung zum Träumen“ 
 

in der Ev. Stadtkirche Moers 
 

am 17. Juni 2006 um 20:00 Uhr 

 

Info Hotline: Friedel Plöger  (02154) 4 99 67 50 oder 

www.jugendcamp2006.de 
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Michael Ochajons letzter Fall 

 
Es ist definitiv Batya 
Gurs letzter Roman um 
Inspektor Michael 
Ochajon, denn die israe-
lische Schriftstellerin 
verstarb im Alter von nur 
57 Jahren im Mai 2005. 
Batya Gur, geboren 1947 
in Tel Aviv als Kind pol-
nischer Einwanderer, 
arbeitete zunächst als 
Lehrerin und Jour-
na-listin, bevor sie mit 
ihren Kriminalromanen 
um Inspektor Ochajon 
von der Jerusalemer 
Polizei internationalen Ruhm erlangte. 
Für ihren ersten Roman „Denn am 
Sabbat sollst Du ruhen“ (1992) erhielt 
sie den deutschen Krimipreis. Ihre 
Ochajon-Romane wurden weltweit zum 
berühmten Markenzeichen litera-
risch-intelligenter Kriminalunterhaltung, 
und in ihrer Heimat galt sie als Be-
gründerin des israelischen Kri-
mi-Genres. In allen ihren Romanen 
spielte aber auch die Auseinanderset-
zung mit der israelischen Gesellschaft 
und Politik eine ganz wesentliche Rolle. 
Mit den Augen Ochajons kann der 
Leser ein Jerusalem, ein Israel sehen, 
das mit der oft einseitigen, immer ver-
kürzten Berichterstattung nur wenig zu 
tun hat. Batya Gurs Kriminalromane 
„Am Anfang war das Wort“ (1995), „Du 
sollst nicht begehren“ (1997), „Das Lied 
der Könige“ (1998) oder „Die Seele ist 
in deiner Hand“ (2003) zeichnen statt-
dessen das komplexe Bild eines bela-
gerten Alltags, in dem die Frage „Wer 

sind meine Feinde?“ nur 
selten eindeutig zu be-
antworten ist. Batya Gur 
stritt für Gleichberechti-
gung und gegen Gewalt, 
für Israel und gegen die 
Fesseln des Mythos. 
Neben der schriftstelle-
rischen Tätigkeit war 
Batya Gur als bedeu-
tende Literaturkritikerin 

bekannt. Viele 
Jahre schrieb sie 
eine regelmäßige 
Literaturkolumne 
für die angesehene 
israelische Tages-
zeitung „Ha'aretz“.  
Batya Gur lebte mit 
ihrer Familie in 
Jerusalem. Am 19. 
Mai 2005 starb sie 
in ihrer Heimatstadt 

an Krebs. 
 

In ihrem letzten Roman „Und Feuer fiel 
vom Himmel“ ermittelt Ochajon beim 
Fernsehsender Kanal 1. Eine Mitar-
bei-terin wird von einer Marmorsäule 
erschlagen. Alles sieht zunächst wie ein 
tragischer Unglücksfall aus, aber dann 
stirbt ein zufälliger Zeuge an der 
Überdosis eines Herzmittels, später 
wird auch noch der Intendant des 
Senders tot aufgefunden. Zufall? Steckt 
ein Komplott höchster politischer Kreise 
dahinter? Oder die Betrügereien eines 
ultra-orthodoxen Rabbiners? Inspektor 
Ochajon entdeckt eine Wahrheit hinter 
den Todesfällen, die nie jemand er-
fahren darf... 
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Pfarrer  Südstraße 26 

Rolf Klein   (02154) 42 73 40 Fax: 21 22 38 
Pfarrbezirk I   pfr.klein@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 

 

Pfarrer  Herderweg 4 

Joachim Schuler   (02154) 8 79 70 44 Fax: 8 79 70 45 
Pfarrbezirk II   pfr.schuler@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus und nach Vereinbarung 
 

 

Pfarrer  Bengdbruchstr. 3 

Dr. Michael Haarmann   (02156) 91 53 11  Fax: 4 90 98 20 
Pfarrbezirk III   pfr.haarmann@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 

 

Gemeindepädagoge  Krusestraße 20  f.ploeger@emmaus-willich.de 

Friedel Plöger   (02154) 4 99 67 50 
  Anzutreffen mittwochs von 9 – 12 Uhr  
  im Gemeindezentrum Willich und nach Vereinbarung 
 

 

Sozialpädagogin  Neustraße 1  y.robling@emmaus-willich.de 

Yvonne Robling   (02156) 4 90 98 19 
 

 

Gemeindebüro  Krusestraße 20  gemeindebuero@emmaus-willich.de 

Birgit Beck   (02154) 4 99 67 10/11  Fax: (02154) 4 99 67 70 

Petra Schaller  Öffnungszeiten:  Mo - Fr von   8:30 - 11:30 Uhr 
   Do        von 14:00 - 17:30 Uhr 
 

 

Gemeindebüro  Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 

Zweigstelle Neersen  (02156) 95 20 02 Fax: (02156) 95 20 03 

Brigitte Podorf  Öffnungszeiten: Di + Do von 10:30 – 12:30 Uhr 
 

 

Gemeindebüro  Wallgraben 29 

Zweigstelle Schiefbahn (02154) 95 70 10 Fax: (02154) 95 70 70 

Annette Hinzen  Öffnungszeiten: Mo + Mi von 10:30 - 12:30 Uhr 
 

 

Sozialpädagogin  Bonnenring 41  ogs-wekeln@web.de 

Maike Schieseck   (02154) 21 22 42 
Offene Ganztagsschule 
Wekeln 
 

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder und ihre Leiterinnen: 
 

Willich: Schiefbahn: Wekeln:  

Gabriele Spies Karin Jansen-Voßen Melanie Hendel-Mangold 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9  Herderweg 2 Bonnenring 41 
(02154) 4 99 67 80 (02154) 78 83  (02154) 41 45 41 

mailto:pfr.haarmann@emmaus-willich.de
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Kirchenmusik: 
 

Kreiskantor   Hermannstraße 10, 40233 Düsseldorf 

Klaus-Peter Pfeifer   (0211) 46 57 51    kp.pfeifer@emmaus-willich.de 
 

Nebenamtliche   Hermann-Brangs-Str. 18 

Kirchenmusikerin   (02156) 6 06 52 

Silke Butting    
 

Küster und Küsterinnen: 
 

Auferstehungskirche Willich Dietrich-Bonhoeffer-Straße / Ecke Krusestraße 

Annemarie u. Helmut Schuller  (02154) 4 99 67 40 
 

Hoffnungskirche Schiefbahn Schwanenheide / Ecke Wallgraben 

Iris Thommes    (02154) 95 70 40 
 

Friedenskirche Neersen Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 

Edith Lamm    (02156) 95 20 04 
 

Öffentliche Ev. Bücherei  Wallgraben 29 

Annette Hinzen    (02154) 95 70 30 buecherei@emmaus-willich.de 
Öffnungszeiten   Mo:15-17Uhr, Mi:11-13Uhr, Fr:15-18Uhr, So:11-12Uhr 
 

Begegnungszentr. KRUMM Hülsdonkstr. 203      krumm@caritas-viersen.de 

Monika Dax, Heike Brings  (02154) 48 15 07      Fax: (02154) 48 15 08 
Sprechzeiten   Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr; Do 15 - 17 Uhr 

 
 

Das sollten Sie auch wissen: 
 

Angst- und Panik-Selbsthilfegruppe, Udo Falke,  (02154) 71 47 

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern, Willich, Krusestr. 5,  
 (02145) 48 89 80 

Caritas-Pflegestation (häusl. Pflege), Minoritenplatz 2, Neersen  (02156) 95 84 11 

Deutscher Kinderschutzbund, Hochstr. 67, mo bis do 9 bis 11.30 h  (02154) 8 00 08 

Deutsches Rotes Kreuz Häusliche Pflege, Küferstr. 1b, Willich (1. Etage im Betreuten 
Wohnen),  (02154) 49 16 55, Fax: 49 16 56 

Frauen-Beratungsstelle e.V., Steckendorfer Str. 110, Krefeld,  (02151) 80 05 71 

Frauenhaus Viersen,  (02162) 81 43 42 

Kath. Pfarrämter: Neersen  (02156) 52 05, Schiefbahn  (02154) 95 49 60,  

Willich,  (02154) 33 76 

Kinder- und Jugendtelefon, kostenlos und anonym,  0800 111 0 333 

Kreuzbund Schiefbahn, Suchthilfe, Huberti Rast, dienstags 19:30 bis 21:30,  (02159)  
16 13 Gustav Hannen 

Robin Hood, Second-Hand-Kleidung, Ostgraben 57, Viersen  (02162) 5 86 46 

Selbsthilfegruppe in der Krebsnachsorge, Schiefbahn, Anbau Hochstr. 67, 3. Mi im 
Monat 17 h,  (02154) 53 34 

Telefonnotruf für Suchtgefährdete, Tag und Nacht, anonym,  (0211) 32 55 55 

Telefonseelsorge, Tag und Nacht, kostenlos, anonym,  0800 111 0 111 oder 222 

Trauergesprächskreis, Kontakt: Gemeindereferentin Dorothea Blum  (02154) 81 31 80 
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